
Nachkalkulation  Winterdienst 2012 Anlage 2.3 zur Drucksache VO/1111/13 Seite 1 von 1

1) Im Sinne des § 6 KAG NRW sind nachfolgende Kosten ansatzfähig und durch eine Straßenreinigungsgebühr zu decken: Vorkalk. 2012 (VO/0878/11) Ist - 2012

Daten gemäß Jahresabschluss 2012 des Eigenbetriebes Straßenreiningung Wuppertal

Materialaufwand 980.500,00 € 579.294,00 €

Aufwand für bezogene Leistungen 800.000,00 € 605.956,00 €

Personalaufwand 2.005.100,00 € 1.487.049,00 €

Abschreibungen 155.000,00 € 214.871,00 €

Sonstige betriebliche Aufwendungen 400.400,00 € 364.192,00 €

Innerbetriebl. Leistungsverrechnung 317.800,00 € 807.304,00 €

Sonstige  Aufwendungen (Zinsen) 0,00 € 9.755,48 €

Steuern 0,00 € 6.051,00 €

Daten gemäß der Kämmerei

Kalkulatorische Zinsen  0,00 € 75.866,07 €

Eigenkapital Zinsen der Verwaltung (bisher in innerbetr.Leist.verr.enthalten) 50.854,00 € 37.588,09 €

abzüglich Sonstige  Aufwendungen (Zinsen) / bzw. Effektivzinsen 0,00 € -9.755,48 €

Summe der ansatzfähigen Kosten: 4.709.654,00 € 4.178.171,16 €

2) Abzüglich der Aufwendungen für erbrachte Leistungen, die nicht zu den Aufgaben der Straßenreinigung gem. Straßenreinigungsgesetz NW gehören:

Leistungen für die Stadt als Anlieger - Gehwege ( Winterdienst UA 6750 ) -1.944.466 € -1.574.552 €

Leistungen für die Stadt ( Winterdienst UA 8810 ) -51.130 € -51.130 €

Reinigungsleistungen für Dritte- WSW u.a. -35.000 € -6.172 €

Sonstige betriebliche Erträge -2.000 € -20.383 €

Reinigungsleistungen für die Stadt 0 € -764 €

Summe der pflichtig abzuziehenden Fremdkosten: -2.032.596,00 € -1.653.001,00 €

3) Abzüglich der Gesamtkosten zur Abgeltung des öffentliches Interesses an Straßen: 33,00%

( 1. Summe der ansatzfähigen Kosten/ Aufwendungen - 2.1 Summe der abzuziehende Fremdkosten) x 33 % -883.429,14 € -833.306,15 €

4) Gemäß § 6 Abs. 2 KAG NRW sind Kostenüber- / und unterdeckungen am Ende eines Kalkulationszeitraumes innerhalb der nächsten 4 Jahre auszugleichen:

0 € 0 €

0 € 0 €

Hinzurechnungs- bzw. Abzugspflichtiger Betrag bedingt durch Fristablauf: 0,00 € 0,00 €

5) Ermessensgemäß werden des Weiteren vor Fristablauf  folgende Über-/unterdeckungen aus Vorjahren (2009 bis 2013) ausgeglichen:

Kostenüber-/ unterdeckung aus 2009 Leistungspriorität 1 0,00 € 0,00 €

Kostenüber-/ unterdeckung aus 2009 Leistungspriorität 2 0,00 € 0,00 €

Kostenüber-/ unterdeckung aus 2010 Leistungspriorität 1 818.837,00 € 818.837,00 €
Kostenüber-/ unterdeckung aus 2010 Leistungspriorität 2 770.491,00 € 770.491,00 €

 Be-/ Entlastungsbetrag durch Ermessen 1.589.328 € 1.589.328 €

Durch Gebühren zu deckende Kosten: 3.382.957 € 3.281.192,01 €

Gebühreneinnahmen 3.384.528 € 3.383.958 €

Über-/Unterdeckung: -1.571 € -102.766 €

Aufteilung Leistungsprioritätlfd. Jahr: 2012

51,8% LP 1

48,2% LP 2

Da die Winterdienstgebühr zum 01.01.2013 abgeschafft wurde ist auf eine Nachkalkulation bezüglich der Aufteilung in Leistungsprioritäten zu verzichten.

Abzugspflichtiger Restbestand von Kostenüberdeckungen aus 2008

Vorkalkulation 
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Kostenunterdeckungen aus 2008


